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Zusammenstellung 

des 

Entwurfs eines Gesetzes 

zur Änderung des § 7 Absatz 2 des Güterfernverkehrs-Änderungsgesetzes 
vom 2. September 1949 (WiGBl. S. 306) in der Fassung des Gesetzes 
vom 8. Juli 1950 (Bundesgesetzblatt S. 273) 

mit den 

Beschlüssen des Ausschusses für Verkehrswesen 
(27. Ausschuß) 


E n t w u r 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
§7 Absatz2 des Güterfernverkehrs-Ände- 
rungsgesetzes vom 2. September 1949 
(WiGBl. S. 306) in der Fassung des 
Gesetzes vom 8. Juli 1950 
(Bundesgcset zbl. S. 273) 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen : 

§ 1 

§7Absatz2 des Güterfernverkehrs-Ände- 
rungsgesetzes vom 2. September 1949 (WiGBl. 
S. 306) in der Fassung des Gesetzes vom 
"8. Juli 1 9 5 0 (Bundesgesetzbl. S. 273) erhält 
folgenden Zusatz: 

„Absatz 1 gilt entsprechend 


Beschlüsse des 2 7. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
§ 7 des Güterfernverkehrs-Änderungsgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
sdilosscn ; 

§ 1 

§ 7 des Güterfernverkehrs-Änderungsge- 
setzes vom 2. September 1949 (WiGBl. S, 306) 
in der Fassung des Gesetzes vom 13. März 1951 
(Bundesgesetzbl, S. 170) erhält folgenden 
Wortlaut: 

„§ 7 

(1) Mit Zustimmung des Bundesrats setzt 
der Bundesministcr für Verkehr unter Be- 
rücksichtigung des ölfentlichan Verkehrsbe- 
dürfnisses und der Verkehrssicherheit auf den 
Straßen die Höchstzahlen der Kraftfahrzeuge 
für den allgemeinen Güterfernverkehr, den 
Bezirksgüterfernverkehr und die Höchstzahl 
der Fahrzeuge für den Möbelfernverkehr fest 
und teilt sie auf die Länder auf. 

(2) Soweit die nach Absatz 1 für die Län- 
der festgesetzten Höchstzahlen der Fahrzeuge 
in einem Land überschritten sind, dürfen in 
diesem Land Kraftfahrzeuge für den allge- 
meinen Güterfernverkehr, den Bezirksgüter- 
fernverkehr und Fahrzeuge für den Möbel- 
fernverkehr erst dann wieder genehmigt wer- 
den, wenn und soweit die Hödistzahlen 
unterschritten sind.“ 


§ 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 


§ 2 

unverändert 



